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Neuerungen  
 
NIRFlex N-500 Spektrometer 

Zu Beginn des Jahres 2007 konnten 
wir von der Firma Büchi in Flawil das 
NIRFlex N-500 Spektrometer an-
schaffen. Mit Hilfe der NIR-Methode 
kann der Zeitaufwand für die che-
misch-physikalischen Untersuchun-
gen von Käse stark reduziert wer-
den. Zudem kann auf den Einsatz 
von Chemie verzichtet werden. 
 
Die Analyse-Resultate werden lau-
fend mit den Methoden nach SLMB 

(Schweizer Lebensmittelbuch) über-
prüft und ausgewertet. In der unten-
stehenden Tabelle sind die Resultate  
aufgeführt. Dabei handelt es sich um  
verschiedene Käsesorten.  
Gemäss SLMB darf die Streuung im 
Fettgehalt ±0.5% und beim Wasser-
gehalt ±0.3% betragen.  
 
In abgelaufenen Jahr wurden ca. 
1‘700 Proben mit dem NIRFlex ana-
lysiert. 

NIR Konvent. NIR Konvent. NIR Konvent. NIR Konvent.
Summendurchschnitt 39.83 39.89 28.00 28.03 46.16 46.29 55.36 55.46
Ø Differenz 0.06 0.03 0.13 0.10

Wassergehalt Fettgehalt Fettgehalt i TM Wasser i ffr. Käse
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MiniVidas 

Im Herbst 2007 wurde das Analyse-
gerät MiniVidas angeschafft. Mit Hilfe 
dieses Gerätes können Produkte auf 
Listerien und Salmonellen untersucht 
werden. Zusätzlich könnten auch al-
lenfalls von Staphylokokken gebilde-

tete Toxine in den untersuchten Pro-
ben nachgewiesen werden. In der 
neuen Hygieneverordnung ist eine 
Untersuchungen auf Toxine dann 
zwingend, wenn der Grenzwert für 
koagulase positve Staphylokokken 
überschritten wird.  
Mit der Inbetriebnahme des MiniVi-
das konnte die Analysezeit erheblich 
reduziert werden. Schon nach 48 
Stunden zeigt sich, ob die unter-
suchte Probe mit Listerien kontami-
niert ist, oder ob die Probe negativ 
ist. Für unsere Kunden bedeutet 
dies, dass ein negatives Resultat 
zwei Tage früher vorliegt. 
Wir sind so in der Lage, Kundenan-
forderungen schnell und den gesetz-
lichen Vorschriften entsprechend 
auszuführen. 

 

Administration 
 
 
 
 
 
 
 

Elsbeth Luongo Paula Stillhart 
 

Elsbeth Luongo und Paula Stillhart 
erledigen die anfallenden Arbeiten in 
der Administration: Aufträge am 
Schalter entgegennehmen und er-
fassen, Resultate versenden, Telefo-
nische Anfragen beantworten, etc. 
Die freundliche Art  der Bedienung 
wird von den Kunden sehr ge-
schätzt.  
Eine Arbeitserleichterung und 
zugleich auch eine kostensenkende 
Massnahme ist die Übermittelung 
von Analyseresultaten per Mail. Eine 
immer grösser werdende Anzahl von 
Kunden macht von diesem Angebot 
gebrauch. 

 
Die Buchhaltung wird 
durch Ursi Schmid be-
treut. Die anstehenden 
Aufgaben werden kompe-
tent und speditiv ausge-
führt.  
 

 
 
 

Probensammlung 
In Landquart (Emmi), Gams (Käserei), 
Appenzell (Landi), St. Margrethen 
(Landi), Muolen (Käserei), Neuhaus 
(Landi), Wattwil (Landi), Flawil (Landi) 
und in Sirnach (Thurlab) kann Unter-
suchungsmaterial abgegeben wer-
den. A. Moser, R. Staub und W. Wal-
tenspül sind dafür besorgt, dass die 
Proben rasch und gekühlt ins Labor 
nach Weinfelden transportiert wer-
den. Besten Dank an die Sammel-
standorte für die Dienste im Interes-
se unserer Kunden.  




